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Das Foto, das die Kamera zu Beginn langsäm ab
schwenk!, von Gesicht zu cesicht, zeigr eine Schu lklas-
se des jüdischen Füßtenberg-cymnasiums im polni-
schen Bedzin kurz vor dern Einmaßch der deutschen
Armee Ein Mmn schilde.t d'e Schicksale derAbgebil-
deten Die meisten von ihnen wurden Opfbr des nario-
nalsozialistischen Rassenwahns In d€m Dokumentar-
fi]m., VERZEIHUNa. rcH LEBE" kommen vier überle-
bende zu Wor! Sie erzdhlen vom Leben der Judetr xo
Bedzin de. Vo.kriegszeit, von ihrem ve.hältnis zu den
polnischen Mitbü€em, vom Tenor der Nazis bis zu!

Der Film von Andrzej Klamt und Marek Pelc slürzt
sich aufeine Sammlung von privaten Fotos von Juden
aus der KleinsradL Bedzin, die 'n Auschwitz gefunden
wuden Mit Uberblendungen vom Damals ins Heute
und akustischen ljnte.malungen leßuchen die Filme-
macherzu Beginn. einen Eindruckdavon zu vermitLetn,

wie die No.malit& im kurzen L€ben dieser Menschen
aussesehen haben mag Von wenigen AylhmisieEnden
Außenaufnahmen abgesehen verlässr sich d€r Film
ganz auf d'e Krafl des gesprochenen Wones. Er veF
uersr damir auch den Zu.chauer n die Erinneruns'rau-
me seiner Protagonisten. d€ren Erzählungen einer opri-
schen Unterfütterung bedürfen

Dabei entsteht ern Holocausl-Film besonderer An,
der ohne Bilder des Grauens auskommr und d€n Zu-
schauer ge.ade dadurch mit dem Leidensw€8 der Bed-
ziner Juden konfrontien Die Erzählungen der Überle-
benden bezeusen nrcht nur die Auslöschung des jüdi
schen L,ebens in der polnischen Kleinstadt nahe dem
oberschlesischen Kohler€vie. Der Film hand€h auch
von den Mühen des Erinn€ms und von dem schnErz,
häften Ve.such, Uniassbares in dre eigene Biogäfie zu
inregrieEn, mrL den Erfahrung€n und trctz der Erfah
rungen de. Vemichtung zu leben
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